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Neugestaltung des Kirchplatzes 
- Beschlussfassung über das Bauprogramm 
 

  
 Produktgruppe: 54.01 Öffentliche Verkehrsflächen und -anlagen 
 
 
1. Beschlussvorschlag: 
 
Der Bezirksausschuss Bad Fredeburg beschließt das vorgestellte Bauprogramm. 
 
 
 
2. Auswirkungen auf den Haushalt: 
 
Aufwand/Auszahlung: Produkt:  Verbuchung: 

Nr. 540101 Konto: Jahr:  
80.000 € Text Straßen, Wege 

Ertrag/Einzahlung:  Maßnahme:  
 
 

neu 
 

 
 
☐ Ergebnisplan 
 
☒ Finanzplan 

 
 
 
78520 

 
 
 
2027 

☐ Mittel stehen zur Verfügung Auswirkungen auf Folgejahre: 
Abschreibungsaufwand: NKF-Nutzungsdauer 

(Jahre): 
☒ Mittel stehen nicht bzw. nicht in ausrei-
chender Höhe zur Verfügung 
Deckungsvorschlag:  
Neuveranschlagung im Haushalt 2027 

 
2.800 € 

 
50 

 
 
3. Sachverhalt und Begründung: 
 
In Bad Fredeburg wird zurzeit die „Alte Hochstraße“ neu ausgebaut. Dies geschieht als ers-
ter Teil der Umgestaltung des Hauptstraßenzuges Alte Hochstraße/ Kirchplatz und Im Ohle. 
Für den Ausbau der Alten Hochstraße wurde der Straßenzug „In der Schmiedinghausen“ 
und Teile des Kirchplatzes als Umleitungsstrecke genutzt. Hierfür wurde der Brunnen, der im 
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 2 

Bereich der Fahrbahn des Kirchplatzes vorhanden war, zurückgebaut und für eine Umgestal-
tung des Kirchplatzes eingelagert. 
 
Im Anschluss an die Alte Hochstraße soll die Fahrbahn, die für die Umleitungsstrecke ge-
nutzt wurde, erneuert werden. Hierzu soll ein ca. 70 m langer Teilabschnitt zwischen der 
Straße „In der Schmiedinghausen“ und der Kreuzung Alte Hochstraße / Kirchplatz im 
Tiefausbau erneuert werden. Die Umbaustrecke soll eine ca. 5 m breite Fahrbahn in As-
phaltbauweise erhalten, mit einem ebenerdig angrenzenden ca. 1,00 m bis 1,50 m breiten 
Gehweg in Pflasterbauweise. Die Einfassung der Fahrbahn sieht auf der einen Seite einen 
16 cm breiten Betonstein und auf der Entwässerungsseite eine 0,50 m breite Rinne aus Be-
tonformsteinen vor. Im Gehwegbereich sollen taktile Leiteinrichtungen für sehbehinderte 
Menschen integriert werden. 
 
Der im Straßenbereich des Kirchplatzes vorhandene Brunnen soll in den vorderen Teil des 
Kirchplatzes versetzt werden. Hierzu müssen Zuleitung und Ableitungen für Wasser, Abwas-
ser und Strom verlegt werden. Eine Detailplanung für die Versetzung des Brunnens liegt 
zurzeit noch nicht vor. 
 
Die Maßnahme soll in 2027 gebaut werden. Der Straßenbau und die Brunnenversetzung 
sollen gemeinsam ausgeschrieben werden. Eine genaue Kostenfolge hierzu ist noch festzu-
legen. 
 
Aufgrund der Umleitungsstrecke für die Maßnahme „Alte Hochstraße“ ist das Pflaster im 
Teilbereich des Kirchplatzes stark beansprucht worden. Für die Instandsetzung wurden 
Städtebaufördermittel für 2027 in Höhe von 50.000 € hierzu beantragt. 
 
Die Gesamtkosten für den Ausbau der Maßnahme belaufen sich auf ca. 140.000 € brutto. Im 
Haushalt 2026 sind keine Haushaltsmittel vorhanden. Für den Haushalt 2027 sollen 80.000 € 
bereitgestellt werden. Die restlichen Mittel sollen aus der Haushaltsstelle „Alte Hochstraße“ 
finanziert werden. 
 
 
 




